
Unsere Öffentlichkeitarbeit

Wanderausstellung
„Die Nakba – Flucht und Vertreibung der Palästinenser 1948“
Die von uns in 2008 erstellte historische Nakba-Ausstellung 
liegt inkl. Begleitkatalog in deutscher, französischer, englischer 
und italienischer Sprache vor. Sie war in weit über 100 Orten 
in Deutschland und in mehr als 40 Orten im Ausland zu sehen, 
darunter im EU-Parlament in Straßburg und im Palast der Ver-
einten Nationen in Genf.
Infos zum Verleih der Ausstellung und zum Erwerb des Kata-
loges (3€ + Versand) siehe bei Kontakt Flüchtlingskinder im 
Libanon e.V.

Geburtstagskalender „Sahtein – Guten Appetit“
Der jahresunabhängige farbige Kalender im DIN A3-Hochfor-
mat enthält köstliche und gut kochbare palästinensische Re-
zepte und Fotos aus den palästinensischen Flüchtlingslagern 
im Libanon.
Der Kalender ist für 15€ + Versandkosten erhältlich. 
Zu beziehen über Ines Dieffenbacher,
Rosenstr. 13, 71640 Ludwigsburg,
Tel.: 07141-6431815, idieffenbacher@lib-hilfe.de

Der gesamte Erlös aus unserer Öffentlichkeitsarbeit fließt zu
100% in unsere Projekte im Libanon.

Eine Zukunft
für die kinder palästinas 

unsere Partner im Libanon

Unsere Partnerorganisation NISCVT leistet in den palästinen-
sischen Flüchtlingslagern unter hohem persönlichem Einsatz 
ihrer MitarbeiterInnen eine hervorragende Sozialarbeit. Im 
Kampf gegen Hoffnungslosigkeit und Verzweiflung versuchen 
unsere Partner, das Selbstwertgefühl und die Eigenverantwor-
tung der Flüchtlinge durch vielfältige Aktivitäten zu stärken.

Die NISCVT wurde 1976 zu Beginn des libanesischen Bürger-
kriegs als Heim für Waisenkinder unter dem Namen „Bait Atfal 
Assumoud“ (arab. „Haus der standhaften Kinder“) gegründet. 
Heute betreut die Organisation 1400 Patenkinder in fast 700 
Familien. In den 12 Flüchtlingslagern des Libanon unterhält 
sie 10 Sozialzentren mit Kindergärten, Zahnarztpraxen, gynä-
kologischen und urologischen Ambulanzen und psychothera-
peutischen Behandlungszentren. Ihre sozialen, medizinischen, 
Bildungs- und Freizeitangebote erreichen weit über 10.000 
Kinder, Jugendliche und Frauen. In alle Projekte sind auch 
die Flüchtlinge aus Syrien einbezogen, die in den palästinen-
sischen Flüchtlingslagern Schutz gefunden haben. Die Arbeit 
von  NISCVT zielt auf gleichberechtigte Teilhabe, Emanzipati-
on und Gewaltfreiheit. Die NISCVT finanziert ihre Arbeit aus-
schließlich mit Hilfe in- und ausländischer Nichtregierungsor-
ganisationen und Einzelpersonen. Politische Bevormundung ist 
dadurch ausgeschlossen. www.socialcare.org

Spendenkonto: Flüchtlingskinder im Libanon e. V.
Volksbank Reutlingen 
IBAN DE02 6409 0100 0006 3370 07, BIC VBRTDE6R 
Konto-Nr. 6 337 007, BLZ 640 901 00

Kontakt Flüchtlingskinder im Libanon e. V., ℅ Ingrid Rumpf, Birnenweg 2, 
72793 Pfullingen, Tel + 49 7121 78556, info@lib-hilfe.de

Homepage www.lib-hilfe.de

Logo nach Burhan Karkutli „Die Geburt eines palästinensischen Kindes“
Fotografien Franziska Kraufmann, NISCVT  ::  Gestaltung & Layout Sarah Veith 
Gedruckt auf 100 % Recycling Papier
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Das Mehl in eine große Schüssel geben. Mit der Hefe, etwas 
Wasser und dem Zucker zu einem Vorteig verrühren. 20 min 
gehen lassen. 

Alles mit dem Salz und lauwarmem Wasser zu einem glatten, 
elastischen, nicht zu trockenen Teig kneten. Mindestens 1 h 
zugedeckt und warm gehen lassen.

Den Teig in 8 bis 10 Kugeln teilen, auf die bemehlte Arbeits- 
fläche legen und mit einem Tuch zudecken. Gehen lassen, bis 
der Ofen heiß ist. Den Backofen auf mindestens 250 °C, besser 
300 °C vorheizen. Ein stabiles Backblech mit Mehl ausstreuen.

Ein Tablett und 2 Küchentücher vorbereiten, um die Fladen 
einzupacken, sobald sie aus dem Ofen kommen. Eine Teigkugel 
mit dem Nudelholz zu 3 mm dicken Fladen ausrollen, auf das 
Backblech legen, in den Ofen auf die 2. Schiebleiste von oben 
schieben. Der Teig geht wie ein Ball auf. Nach ca. 3 min die Fla-
den umdrehen. Achtung, alles ist sehr heiß! Nach 3 weiteren 
Minuten den Fladen herausnehmen, auf das Tablett zwischen 
die 2 Tücher legen, gut einpacken. Alle Kugeln verarbeiten und 
zwischen die Tücher aufeinander legen. Die Tücher erst abneh-
men, wenn die Fladen abgekühlt sind. So bleiben sie biegsam.

Anmerkungen:
Die Brote bilden eine Tasche, die man wunderbar füllen  
kann, z.B. mit Falafel. Die Brote in einer gut verschlossenen  
Plastiktüte aufheben. Nach 2 Tagen sind sie trotzdem hart  
und können noch, als kleine Quadrate geschnitten und in Öl 
frittiert, Teil eines gemischten Salats (Fattush) werden. 

Zwiebel fein hacken und in einem großen Topf mit Olivenöl 
glasig dünsten. Mit der Gemüsebrühe ablöschen. Die Linsen 
waschen (rote Linsen müssen nicht eingeweicht werden)  
und in die Brühe geben. Ungefähr 20 min köcheln lassen. 
 
Die Suppe mit einem Pürierstab pürieren, damit sie cremiger 
wird. Am Schluss mit Salz, Pfe�er, Kreuzkümmel und Zitro-
nensa� abschmecken. Mit etwas gehackter glatter Petersilie 
garnieren. Als Vorspeise mit frischem Fladenbrot reichen.

CHUBZ –  ARABISCHES BROT 
Wird zu jedem Essen gereicht,  

unverzichtbar bei der Vorspeisentafel
Für ca. 8 bis 10 Brote: ✓ 1 kg Mehl (405, 1050 oder eine Mischung 

aus diesen mit Dunst (doppelgri�iges Mehl) 

oder sehr feinem Grieß  
oder sehr feinem Vollkornmehl)

 ✓ 1½ Würfel Hefe  oder 2 Päckchen Trockenhefe
 ✓ 1 EL Zucker

 ✓ ca. ¼ L lauwarmes Wasser ✓ 3 TL Salz
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LINSENSUPPE – SHURBAT ADASFür 4 Personen:
 ✓ 300 g rote Linsen

 ✓ Olivenöl
 ✓ 1 Zwiebel

 ✓ 1 L Gemüsebrühe
 ✓ Kreuzkümmel

 ✓ Salz, Pfe�er
 ✓ Sa� von 1 – 2 Zitronen ✓ ½ Bund glatte Petersilie

 SHURBAT ADAS

 CHUBZ

SAHTEIN –
Guten Appetit!

Palästinensische Küche – ein Geburtstagskalender



Unsere Projekte

Unser Verein unterstützt in Zusammenarbeit mit der NISCVT 
Projekte, die vor allem Kindern, Jugendlichen und Frauen aus 
besonders bedürftigen Familien zugute kommen: 

 • Bau, Ausstattung und Unterhalt von Sozialzentren und 
Kindergärten

 • Bildungsprojekte wie
 Nachhilfekurse für GrundschülerInnen
 Förder- und Berufsbildungskurse
 Ausbildung junger Mädchen (Rosa-Wainer-Stipendium)
 Fortbildungsseminare für die ErzieherInnen und Sozialar-

beiterInnen von NISCVT im Libanon
 • Gesundheitsprojekte wie

 Unterhalt von Zahnarztpraxen
 Unterhalt psychotherapeutischer Zentren
 Fonds für medizinische Notfälle
 Gesunde Mahlzeiten für Kindergartenkinder
 • Stickerei-Projekt für palästinensische Flüchtlingsfrauen
 • Freizeitprojekte für Kinder und Jugendliche
 • Notfallprojekte (z.B. für Flüchtlinge aus Syrien)
 • Patenschaften

 für Kinder aus meist vaterlosen Familien
 für den Kindergartenbesuch (drei Jahre)
 für das Gehalt von Sozialarbeiterinnen von NISCVT

Ja, ich möchte Mitglied werden!

Weil ich die langfristige Projektarbeit und die unabhängige 
Öffentlichkeitsarbeit von „Flüchtlingskinder im Libanon e. V.“ 
unterstützen möchte. Jährlicher Mindestbeitrag für Einzelper-
sonen € 30,–, für Familien € 50,– sowie für Studierende und 
Azubis € 15,–.
zurück senden an:
Flüchtlingskinder im Libanon e.V.
Birnenweg 2, 72793 Pfullingen

Die Staatsgründung Israels im Mai 1948 und der daraus fol-
gende Krieg zwischen Israel und seinen arabischen Nachbar-
staaten bedeutete für Hunderttausende Palästinenser Flucht 
und Vertreibung aus ihrer Heimat. Diese traumatische Erfah-
rung nennen die Palästinenser Nakba (arab. Katastrophe).

Libanon – Situation Heute

100.000 Palästinenser flohen damals in den Libanon. Bis heute 
ist die Zahl der Flüchtlinge auf über 400.000 angewachsen. 
Das entspricht 11 % der libanesischen Bevölkerung. Die Mehr-
heit der Palästinenser lebt noch immer in Flüchtlingslagern. 
Arbeitsbeschränkungen, fehlende Bildungsmöglichkeiten und 
wachsende Armut, Perspektivlosigkeit und Ausgrenzung prä-
gen ihr jahrzehntelanges Flüchtlingsschicksal mehr denn je. 
So dürfen sie außerhalb der Lager nur wenige Berufe ohne Ar-
beitserlaubnis ausüben und keine Immobilien erwerben. Der 
wirtschaftlich schwache und politisch instabile Libanon kann 
und will die Flüchtlinge auf absehbare Zeit nicht integrieren. 
Auch alle Friedensinitiativen vernachlässigen bisher die Flücht-
lingsfrage. Vergessen von der Welt und den eigenen politischen 
Führern wachsen deshalb in den Flüchtlingslagern im Libanon 
Resignation und Verzweiflung. Frieden im Nahen Osten wird 
aber nur möglich sein, wenn Menschen- und Völkerrecht auch 
für die palästinensischen Flüchtlinge Geltung bekommen. 

Unser Verein

Vor diesem Hintergrund fördern wir in Zusammenarbeit mit 
unserer Partnerorganisation The National Institution of So-
cial Care and Vocational Training (NISCVT) seit 1996 soziale, 
medizinische, Bildungs- und Patenschaftsprojekte. Neben der 
Unterstützung für die Bedürftigsten möchten wir den sozialen 
Zusammenhalt der Menschen in den palästinensischen Flücht-
lingslagern stärken und einen Beitrag zum Frieden im Nahen 
Osten leisten. Da alle Vereinsmitglieder ehrenamtlich arbeiten, 
fließen 100% der Spendeneinnahmen in unsere Projekte. Darü-
ber hinaus informiert unser Verein durch intensive Öffentlich-
keitsarbeit über die Situation der palästinensischen Flüchtlinge 
im Libanon und die Hintergründe des Nahostkonflikts. Hierzu 
gehört auch unsere vom Land Baden-Württemberg und dem 
Evangelischen Entwicklungsdienst geförderte Wanderausstel-
lung „Die Nakba – Flucht und Vertreibung der Palästinenser 
1948“ mit der gleichnamigen Begleitbroschüre.

Unsere SCHIRMFRAU

ist Felicia Langer, die israelische Menschenrechtsanwältin, die 
sich seit Jahrzehnten für die Rechte der Palästinenser in Israel 
und in den besetzten Gebieten einsetzt. Für ihr Engagement 
wurde sie u. a. 1990 mit dem Alternativen Nobelpreis und 2009 
mit dem Bundesverdienstkreuz 1. Klasse ausgezeichnet.

Sowohl Spenden als auch Mitgliedsbeiträge sind steuerbegünstigt. Eine Zu-
wendungsbestätigung wird zu Jahresanfang ausgestellt. Für Spenden bis 
€ 200,– genügt der Einzahlungsbeleg. Beim Überweisen bitte unter Verwen-
dungszweck immer die vollständige Adresse angeben.

Ich richte einen Dauerauftrag auf das Spendenkonto ein

Datum

Unterschrift

Ich überweise einen jährlichen Beitrag von

Name

Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Bank

IBAN

BIC

Ich möchte mit „Flüchtlingskinder im Libanon e.V.“ ein SEPA-
Lastschriftmandat vereinbaren

€


